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LIEBE LESER:INNEN,

Schüler:innen schreiben in und außerhalb 
von Schule zunehmend digital Texte und 
sie schreiben digitale Texte. Dient im ers-
ten Fall der Computer, das Tablet oder das 
Smartphone als Schreibwerkzeug, auf dem 
getippt, gewischt und diktiert wird, so geht 
es im zweiten Fall um Textsorten und Text-
muster, wie wir sie vielfach im Web finden, 
das betrifft Blogs, Tweets, Chats u. a. Die 
Digitalisierung hat nicht nur in vielfältiger 
Weise das Schreiben verändert, dazu gehö-
ren beispielsweise die vereinfachte Mög-
lichkeit, andere Texte in den eigenen Text 
einzubauen (copy and paste) bzw. darauf 
zu verweisen (Links). Die Digitalisierung 
hat auch Textgrenzen geöffnet. Digitale 
Texte sind multimodale Texte, die Moda-
litäten wechseln können (Text wird vorge-
lesen bzw. diktiert) bzw. eng aufeinander 
beziehen (Bild- und Textbezüge). Das zeigt 
sich beispielsweise an Reels (kleinen Fil-
men) auf Instagram, die durch Kommen-
tare gerahmt werden. 
Die Diskussion hat mit der Veröffentli-
chung von ChatGPT (im November 2022) 
weiter an Fahrt aufgenommen. Das digita-
le Gegenüber tritt nun als Schreibpartner 
und Co-Autor ganz offen in Erscheinung 
und übernimmt einzelne Schreibtätigkei-
ten ganz oder teilweise, wie das Zusam-
menfassen, das Paraphrasieren, das Struk-
turieren u. a. Was das für die Vermittlung 
von Schreibkompetenzen in der Schule be-
deutet, stellt dabei nur eine der durchaus 
drängenden Fragen dar. 

Kirsten Schindler
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